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Verhandlungsschrift 
 
 
über die am Freitag, den 13. April 1962 unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Bösch im 
Gemeindeamte (Sitzungssaal) stattgefundenen Sitzung der Gemeindevertretung Schlins. 
 
Anwesend: Bürgermeister, 2 Gemeinderäte und zehn Gemeindevertreter. 
Abwesend: GV Beno Schlichterle und GV Oswald Schuster. 
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Beschlüsse 
 
 
 

1.) Die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung der Gemeindevertretungssitzung wurde verlesen 
und ohne Einwand angenommen.  

 
 
 

2.) Im Berichte des Bürgermeisters wurde der Fortschritt in der Wasserversorgungsanlage 
besonders erwähnt, da die für das Jahr 1962 vorgesehene Rohrlegung ca. 700 Meter bereits 
seiner Vollendung zugeht. Im Zuge dieses Wasserleitungsbaues wird auch dem in Schlins 193 
wohnhaften Josef Hummer der Wasseranschluss ermöglicht. 

 
Auch die Neuerstellung des Gehsteiges an der Walgaustrasse macht gute Fortschritte. 
 
Zu den baulichen Vorhaben Feuerwehrhaus und Leichenhalle sind mit den massgebenden 
Stellen noch fragliche Einzelheiten zu klären, die aber im Laufe der nächsten Zeit ihre 
Erledigung finden dürfen. 
 
Bezüglich der Neuerstellung der Bundesbahnhaltestelle Schlins wurden neuerliche 
Verhandlungen eingeleitet, die den Baubeginn im l[au]f.[enden] Jahre 1962 doch noch 
ermöglichen werden. 

 
 
 

3.) Dem Ansuchen Siegfried Jenny in Schlins, Sägacker 185, um Bewerbung der 
Gemeindesekretärstelle, verbunden mit der Amtsstelle des Gemeindekassiers, wurde mit 
Stimmenmehrheit die Zustimmung erteilt. Seine gehaltlichen Ansprüche bedürfen noch einer 
Regelung und bezw. der Zustimmung der Vorarlberger Landesregierung. 
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4.) Dem Ansuchen Robert Mähr in Schlins H.Nr. 140 um Wasseranschluss an der Hauptleitung 
bei seinem Neubau in Frommengärsch wurde die Bewilligung erteilt. 

 
 
 

5.) Dem Ansuchen Peter Amann in Schlins Nr. 75 um käufliche Erwerbung eines Grundstreifens 
ca. 20 m2 zwischen dem neuen Gehsteig und seinem Garten wurde zugestimmt und der 
Quadratmeterpreis mit S 20 festgesetzt. Überschreibungskosten gehen zu Lasten des 
Käufers. Zu dieser Grunderwerbung verpflichtet sich Amann, auf seinem Grund entlang des 
Gehsteiges eine Gartenmauer zu errichten und die im Gehsteig befindliche 
Telegraphenstange samt Strebe in seinen anschliessenden Garten versetzen zu lassen. 

 
 
 
 

6.) Allfälliges: Dem Kinderdorf Vorarlberg wurde für das Jahr 1962 ein Spendenbeitrag von S 
1000 bewilligt. 

 
 
 
 
 
Schluss der Sitzung um 23.00 Uhr 
 
 
Gegen diese Beschlüsse steht die Berufung offen, die binnen 14 Tagen nach Verlautbarung beim 
Gemeindeamte Schlins schriftlich einzubringen wäre. 
 
 
 
Der Schriftführer       Der Bürgermeister:  
Hartmann Vinzenz       Richard Bösch 
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